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Herzlich willkommen am
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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Siebzig Jahre. Ein schönes Alter. Für eine Zeitschrift ein er-
staunlich hohes Alter.

Und das bei einem ebenso einfachen wie komplexen
Thema: ganzheitliche Gesundheit.

Und das bei vielfältigster Konkurrenz: keine Frauen-
Zeitschrift, keine Familienillustrier-
te, kein politisches Magazin kommt
heute ohne Gesundheitsthemen aus.

Und das ohne eine Lobby, einen
Verein, eine Krankenkasse, ein fi-
nanzstarkes Verlagshaus oder ein
hochkarätiges Anzeigenvolumen im
Rücken.

Und das ohne Promis, Klatsch
und Sensationen.

SiebzigJahre. Ein phantastisches
Alter. Wir sind stolz und dankbar, dass mündige, kluge und
neugierige Leser uns diesen Erfolg ermöglicht haben.

Naturnahes Leben, Vorbeugung, Selbstverantwortung -
das waren die grossen Themen unseres Gründers. Nach
einer so langen Zeit stellt sich die kritische (und selbst-

kritische) Frage: Was hat die Information, die Aufklärung
genützt, ist nicht alles beim Alten geblieben? Sind nicht
Krebs und Herz-Kreislauf-Krankheiten nach wie vor die
häufigsten Todesursachen? Sind nicht auch andere, durch
falsche Ernährung, Genussgifte und Bewegungsmangel ver-
ursachte Erkrankungen auf dem Vormarsch? Oder ist es gar
noch schlimmer geworden? Auf der einen Seite werden wir
mit einer nie dagewesenen High-Tech-Medizin konfron-
tiert, auf der anderen Seite mit einer Unzahl dubiosester
Heilsanpreisungen. Wir leben im Schlaraffenland, und doch
mangelt es uns an fast allem, was Seele und Körper zur
Gesunderhaltung brauchen. Einerseits sehen wir uns mit
Lebensmitteln konfrontiert, deren Basis Tierfutter mit
vergiftetem Altöl, Medikamenten und Hormonen ist, ande-
rerseits stehen wir vor einem Nahrungssortiment, kiinst-
lieh aufgepeppt mit Vitaminen, Mineralien, Enzymen und
Bakterien.

Benehmen wir uns wie der Rufer in der Wüste? Macht
die ganze Schreiberei überhaupt Sinn? Meine Antwort ist

(ein leises) «Ja». Denn vieles hat sich auch zum Guten ver-
ändert. Die Menschen sind kritischer, bewusster und auch
einsichtiger geworden. Wo immer sie eine gute Alternative
sind, werden Pflanzenheilmittel und naturheilkundliche
Therapien bevorzugt. Bio-Landbau-Produkte sind gefragt
wie nie zuvor, der Fleischkonsum geht allenthalben zurück,
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